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NOTENTEIL





Thematisches Verzeichnis der Sicherschen
Orgeltabulatur.

Als erster hat sich Adolf Thürlings, der verdiente Erforscher
schweizerischer Musikgeschichte im Zeitalter der Reformation,
eingehend mit der Sicherschen Orgeltabulatur und ihrem Verfasser
beschäftigt1. Vor gut dreissig Jahren stellte er eine im ganzen
sorgfältige und exakte, bis auf wenige Auslassungen (fo 2, 3, 7 v, 8 r und
17 r Takte 84 bis Schluss) vollständige Übertragung des Tabulatur-
buches her, die seit seinem Tode in der Basler Universitätsbibliothek

aufbewahrt wird2. Die Übertragung ist auf drei (bzw. vier
oder fünf) Systemen angelegt, also in Partiturform, nicht im Sinne
einer Tabulatur als Orgel- oder Klaviersatz. In einer besondern
Arbeit seine Studien zum Abschluss zu bringen, ist Thürlings aber
offenbar nicht mehr möglich gewesen.

Eine Anzahl von Sätzen ist im Lauf der letzten Jahre veröffentlicht

worden. Johannes Wolf nahm die betreffenden Stücke von
Heinrich Isaac und Jakob Obrecht in die beiden Gesamtausgaben
auf, Hans Joachim Moser diejenigen Paul Hofhaimers in die Sammlung

von dessen Werken3. Zwei Liedbearbeitungen haben Leopold
Nowak und Adolf Koczirz ihrem Band «Das Gesellschaftslied in
Österreich von 1480—1550» einverleiht, nämlich Wolfgang
Gräfingers «Kein (Fraw) ding vff erd» und Paul Hofhaimers «Ade
mit laid»4. Dreizehn Sätze machte Hans Joachim Moser in seiner
Sammlung «Frühmeister der deutschen Orgelkilnst»5 der Praxis
zugänglich (zu einem weitern Stück, Hofhaimers «T'Andernaken»,
dient Sicher neben Kleber und Kotter als dritte Quelle). Leider
lassen die Moserschen Übertragungen bisweilen die nötige Sorgfalt

1 Die schweizerischen Tonmeister im Zeitalter der Reformation, einige
Notizen auch in «Senfls Geburtsort und Herkunft» (DTB III, 2, S. XIII).

2 Signatur kr VI 613.
3 Johannes Wolf, Heinrich Isaac, weltliche Werke (DTOe XVI, 1).

— Werken van Jakob Obrecht.
Hans Joachim Moser, Paul Hofhaimer, Anhang: Hofhaimers Werke.

4 DTOe XXXVII, 2, S. 79 und 81.
6 Veröffentlichungen der staatlichen Akademie für Kirchen- und Schulmusik I

(Berlin 1930).
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vermissen, was bei der bisher einzigen praktischen Ausgabe besonders

zu bedauern ist. Zudem weist Moser irrtümlich das Sicher
zugehörige «Sancta Maria» von Johannes Schrem der Tabulatur
Klebers zu (wo es als Variante steht), während umgekehrt die dem
Katholiken Sicher zugewiesene Bearbeitung des evangelischen
Psalmliedes «Aus tiefer Not» der Tabulatur ihres Verfassers Hans
Kotter angehört. Aus der Moserschen Sammlung ist schliesslich
das anonyme «In dulci jubilo» in die «Alte Weihnachtsmusik für
Klavier» von Richard Baum6 übergegangen.

Diese Neuausgaben genügen, um einen ersten Einblick in die
Sichersche Orgeltabulatur zu gewähren. Eine vollständige
Veröffentlichung des ganzen Orgelbuches erscheint beim heutigen
Stand der Dinge untunlich. Abgesehen von äussern Hindernissen
bietet die Tabulatur, wie aus dem Katalog ersichtlich wird, einen
zwiespältigen, ja uneinheitlichen Eindruck. Die Mehrzahl der
Kompositionen ist keine spezifische Orgelmusik, sondern kaum
veränderte, oft wörtliche Übertragung von vokalen Vorlagen. Bei
der Flüchtigkeit und Ungenauigkeit der Eintragungsweise Sichers
wäre eine sinnvolle Ausgabe mindestens für diese Sätze nicht ohne
einen umfassenden kritischen Apparat möglich, den beizubringen
neue umfangreiche Studien erfordern würde, die nicht im Ziel
der vorliegenden Arbeit liegen. Um künftig aber die Benützung
der Tabulatur zu erleichtern, wird ein thematischer Katalog
angeschlossen. Da es sich dabei nicht um eine irgendwie für die
Praxis gedachte Ausgabe handelt, war es gegeben, unbedingte
Treue dem Original gegenüber einzuhalten. Zusätze und selbst
Verbesserungen offensichtlicher Fehler sind durch Klammern oder
Anmerkungen kenntlich gemacht. Die originalen Notenwerte
werden in der in den letzten Jahren bei der Übertragung deutscher
Orgeltabulaturen üblichen Weise wiedergegeben, die Brevis als

halbe Note, die Semibrevis als Viertelnote und entsprechend die
kleinern Werte. Versetzungszeichen haben wie im Original bloss

Geltung für die eine Note, vor die sie gesetzt sind. Die Entzifferung
der Buchstaben ist oft nicht ohne Schwierigkeiten. Vor allem die
sichere Unterscheidung von c und e war nur mit einiger Übung zu
erreichen. Noch mehr Mühe bereitete stellenweise das Lesen der
vereinzelten Textworte und Anmerkungen, die trotz wiederholten
Versuchen und freundlicher Hilfe nicht restlos entziffert werden
konnten.

0 Bärenreiter Ausgabe 826.
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4. [Heinrich Isaac. Tristitia vestra.]
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6. Anonym. [Ave Sanctissima.]
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8. Anonym. Ohne Textanfang.
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9. Anonym. Ohne Textanfang.
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10. Anonym. Dies est leticie.

11. Anonym. Exaudi.
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12. Johannes Schrem. Sancla Maria.
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15. [Jakob Obrecht.] Parce domine.
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1 In der Vokalvorlage eine Oktave tiefer.
2 In der Vokalvorlage eine Oktave höher.
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19. Alexander [Agricola oderHeinrich Isaac]. Sidedero(primapars).
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23. Anonym. Resonet in laudibus.
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24. Paul Hofhaimer. [Salve regina.]
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28. Anonym. Mon euer languit.
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33. Ludwig Senfl. Ich stund ain ainem morgen.
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38. [Pierre de la Rue], frolich wessen («Ein fröhlich Wesen»).
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3 Die ersten 4 Takte des Contra sind im Original fälschlich eine Oktave
tiefer notiert.

4 Die rhythmischen Werte sind im Original umgekehrt.
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41. Jean Mouton. 0 pulcherrima mulierum.
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Sicut locutus.
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45. Anonym. A solis ortu(s) cardine 1.
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— Te prophetarum.
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— Tu ad dexteram.
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53. Jean Mouton. Q (Text unleserlich, Fragment).
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58. [Josquiii des Prés]. Tribulatio et angustia.
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63. Anonym. Veni creator (II).
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68. Jakob Obrecht. Mamenche vel mabuche.
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73. Matthäus Pipelare. Vray diet damor («Vray dieu c 'amours»
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78. [Loyset Compère]. Nunc franc archier Arsier («Ung franc
archier»

Diskant T 6

Alt T 7

9:f l A
r c 'Pf-

79. Anonym. Ave Maria gratia.

m' dr** f TJT
TTenor T 4

mw
80. Anonym. Verlangen thut umb geben mich.

Diskant T 7

Mi - M

r r 7 TLti
— —P' 4 —

1

81. Anonym. Sparge fidelibus tuis verbum.
Diskant T 5

Alt T 4

ÉP g g

82. Anonym. Liebs maitli gut.

7 CT"

mäz

7 7 l
T

~

U
Tenor T 4

185



83. Heinrich Isaac. In gottes namen (I).
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91. Anonym. Nisi tu domine.

m A
^ \>-f. w r »

IITenor T 5

-4V-2 cm' 4 _=».

Bass T 8

92. [Jo Stockem]. Por quoy ieno puis dire.

ifc* : r>—fr*
iA,t r

2- • •• *—
-jL~*

J. •

J ü

« P®

Tenor T10

-^=3^1
Basa T 4
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93. Loyset Compère. Propter gravamen (prima pars).
a Diskant T 7

-Jr-â .«1

4V —r r r J Tenor T 4

OB n^ * —

Succurre nobis (secunda pars).

fJ J-
T T

— Et subveni (tertia pars).

m3E

IS
rj-
j r r

94. [Heinrich Isaac]. Die zechen Gbot (Decern praecepta).

Éfe ià—±
7 f - i I

rs Tenor T 6

Bass T 5

95. Alexander Agricola. D. Jenay dueul.

m —

§4—-
J'A" J=5 J

Â.Î

Tenor T 5

N—J i=IHv 2 —•—/ 4 _
—j pd * ^=]

Bass T 7
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— (secundo, pars).

=i\—\ J hrJ- —J5--W)4 J

fi*): 2 „

—
1 r
f r ^ l£3

b5. b<

®- «

1=J\ r ^ i

96. Anonym. Praeamhulum super d.

-$à NV\J 4: ° „

A. A _

Alt T 8

)• *JA En M
Bass T 9

98. [Heinrich Isaac], Erkennen thu.

A w T—r
J=f

m mm
99. Anonym. Descendi in (h)ortum meum.

f T f
A

m
Tenor T 9

4-
Basa T 9

189



[Revertere (secunda pars)].
Diskant T 7

^4r
Alt T {

m
j.

4;

100. Anonym. Ohne Textanfang («Praeambulum»?).

.1 1
m 4 S4.

101. Gaspar [van Werbecke]. Adonay sanctissime.

f
>)-.2
—^ JSKL

~k
"T :

ŒKBL

arm

:
-&* i-

r feg&f

Bass T 4

102. [Heinrich Isaac]. Parce domine.

j£% - i =i
r

+VA!

-t—r— f 1

>

f
Tenor T 5

ftJ A mm 1

103. [Jakob Obrecht]. Meß kin es hu («Meskin es hu»).

/ 2 h-i—w— 1

*):2 " r m

—« J

Alt T 8

Tenor T 5

• »
4 ; p —
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104. Josquin des Prés. Dung aultere amer — Victimae paschali.

} 1

J- Jfrq
—à

<): 2
^

y -4

«' W-

-i J

î
H

— De tous biens — Sepulchrum Christi.
Diskant T 13

3E
Tenor T 13

m s
105. Anonym. 0 sancte Sebastiane.

4r

T t r
Tenor T 12

m ¥t r106. Anonym. Benedicta sit creatrix et gubernatrix.
Diskant T 9

±
7 7 r r-Tenor T î

m4

107. [Paul Hofhaimer]. Ade mit laid.

-fh ——J—J—J—-rA
j$>41 f f f r & f'T £r
»S i

7 A A T
Basa T 4
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108. Antoine Brumel. Regina celi.
A Diskant T 5

m/t
II*-Mf-

*

f r f 7 T
— Tenor T 7 j

cv g on.... - - 0 ®

_ F

— Resurrexit (Altera pars).
Diskant T 6

ft—--—^ r
^

r t_r— t-r
T̂enor

..am.

T 5

y \ m & i$

109. Nicolaus Craen. Ave Maria gratia plena.

p=^=
'):!! J J -J J

«

«

--L Alt T 4

- -i r
1 r

110. Caspar [van W erbecke]. Virgo Maria.

111. Heinrich Isaac. Equi le dira.
A. Diskant T 5

p —
2

J
> « ^,l=i

Alt T 5

-d J

r 4 * r r f F*=ö•
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112. Josquin des Prés. A diu mors («Adieu mes amours»).

^ I P F*3*

J i**-m
BasB T 5

113. Heinrich Isaac. Min muterlin.
J J-dk 1i=r

j v m n.m t j j~j j

114. (Jean) Jaspart. Jay pris a mours.

nh— Diskant T 7

(fo 4V —f _
T "r f Tenor T 4

—P— —(® ha f8' 4
1 -t 9

115. Heinrich Isaac. Maria junchfrow hoch geborn.

ä
'

I r=f C—I" f^^1 2.
£-5r

116. [Josquin des PrésJ. Das lang Ave Maria.

m jii
r ra

Tenor T 5

Bass T 7
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117. Heinrich Isaac. Lamorra.

I -j j-
r=#riTenor

Alt

ï
118. [Loyset] Compère. Ohne Textanfang.
?2 -

Diskant T 8

Tenor T 9

i-J. -4 j==^m4r

119. Alexander [Agricola oder Heinrich Isaac]. Helgeron notis
«nous»

$ 3I X
J-t.9^

r r jJl
î£ ¥

120. Alexander [Agricola]. Quatuor.

=t= X iX J m Lf
1^LA_ r m -t—r—=H—"x

Tenor T15

4): 2 — —
>1

Basa T 5

121. Heinrich Isaac. In minem sin (I).
i?a j -r—t—rd— FrH—J— J J

»>:a —-j—.
J

Alt T 9

m
r ^
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122. Heinrich Isaac. In minera sin (II).

É

9: 2

2
oT ri

jt=
=2=
t; J

L
Base T 4

123. [Matthäus Pipelare]. Fors seulement.

W) 4
c - Alt T 13

Tenor T 13

^ 2 ——® «s % 9 ' F

124. Anonym. Salua nos Domine.

w : 1

-J- Alt T 5

1:?s

."7= i
T7

125. Anonym. Que est ista (prima pars).

I Diskant T 8

F£
J-

Alt T 6

E3E

fEt universi (secunda pars).

Basa T 5
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Ista est speciosa (tertia pars).

%
Diskant T 4

4r

S J J,
Alt T 5

m*=T
126. Fuchs wil(d).

$
m

r F
4

-j=e3-ee
TJT^Tenor T 4

127. Heinrich Isaac. Tota pulchra es arnica mea.

S-3E

r
Et

=•
Œ1E

s f
I

— Tota pulchra (secunda pars).

S S
r Ef I r Er

Tenor T 6

m£
128. Anonym. Trina domine.

É 4 iF3

à
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129. Anonym. Fama malum.

—J—-——J
J j "~4:

Alt T 5

àV2JA —

Bob« T 7

130. Anonym. Da pacem (II).

.=3s r
m é £4

T
132. Anonym. Uß hertzen grund alias carmen in sol.

ïÊe^T~S-

m m
Alt T 7

Tenor T 4

mA

132. Heinrich Isaac. In gottes namen (II).
-7#^ 1 =t=(fo 4—«j =3= m 9 «•»—3—

=: Alt T 4

Tenor T 6

4>:2 — -«
-^-4 — A P"-Ï— —F
133. Anonym. Virgo Dei genitrix.

f
§2c i 1. 1- ÖS

Diskant T 7

Tenor T 8
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— In tua se clausit (altera pars).

%
Diskant T 7

m
hJ" -i i i Tenor T 8

r ri iF
134. Anonym. Spem in alium numquam habui.

135. Anonym. Virgo mater.

-4r m
g' 4

^4-^3 ä
Alt T 5

A Ju

136. Anonym. Paranimphus salutat virginem.

m (*• f
Alt T 5

Tenor T 7

ï
É

s

Ecce virgo decora (altera pars).
J

ù—\Jl5L J J «J
ri
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137. Anonym. Ohne Textanfang /«Praeambulum»?].

Ja [—I—.——F=j—-j—J^ m m F=]=1
Cj)4 é •

<): ä^4

t=r
r~y

y
n

1

1

Bass T 8

138. Anonym. Am ersten mal lang mir wol.

Sh F=^=^ H d
fr? 4" T r

ay 4

T>

• m

f1 Tenor T 6

139. Anonym. Carmen in A.

1*1 -
J r r

—, "

N j—i
" Uf Ï

=1=ÈÉ±4=Ê=i—T r—1
140. Anonym. Ave regina coelorum (I).
*

IE
Diskant T 9

Alt T 9

m S«**
Gaude [virgo] gloriosa (altera pars).

Diskant T 7

E4E

r Tenor T 5

7 Unklare Stelle. Diese Übertragung in Anlehnung an den Diskant am
wahrscheinlichsten.
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141. Anonym. Ave regina coelorum (II).

iLJ iür T ' f"tJ ^^ Tenor T

m
-— Gaude [virgo] gloriosa (altera pars).

Bass T 5

Diskant T 5

f T
1

_—l Tenor T 7

>:2 ZJr=p
142. Anonym. Hilf fraw von auch.

ö HUF
ijj *

r1 j.
m 1

rj-mrIE f=
143. Jo Schekem («Stockem»Brunete. f

3 _ ^f _ T fr Tenor I T 5

Tenor II T 7

m
144. Anonym. Ut queant Iaxis (II).

$
m r^T

r T P " 1
Tenor T 5
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145. Anonym. Nobis

J-2 -=
natus.

Diskant T 4

<>)

44

fi '
:2 J

'

ft t-J"
h=j j=H

f ^H—>—*—^4

146. Anonym. Salue

-i-z-—
irux.

* I

J

b

T

-4
j J T r c

—J—J—
Bass T 4

147. Anonym. Discantus «Crist ist erstanden», Tenor «Christe
qui», Primus bassus «Vexilla regis».

I -J J-
E
Contra

m r3 ^ i i
s s

148. [Jean Japart], Fortuna de grande tempe.

1
1

£ iAlt J I
Tenor T 6

l>J ?3
^ 4 ' * "
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149. Josquin des Prés Ach hulf mich laid.
a Diskant T 21

-#-2 — —

OT 4 —-tr*
'W

1 J

Alt T 6

[>a —

kv -J —' 4 9 F=r k=p—r A
J »»j

150. Anonym. Wie kumpts uff erd.

-Af-2 1

—J\j —

r r f f tTenor T 7

Baa .USSR

~ » _
Bass T 5

151. Anonym. Kernet fegen.

1H J —if=I r"
^>r2 *

^-4
fr '

_

H—
152. [Heinrich Isaac]. Bruder Conrat.

a. Diskant T 5

-/-2 PHO ran

$44 —v—11 Alt T 8

J J
i>: 2 * —s^ 4 » ~ß M P

153. Anonym. A solis ortus (II).
a Diskant T 4

pf
— 4 ^ r

H 1

^-±~r — Mrda L-^r-r—1
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154. Anonym. Ave maris Stella.

i ¥ m-4-

m 1
±L

Baas T 5

155. Anonym. Nobile sidus celesti sub arce.

Pontifex celestis noster Gallus (secunda pars).

f=3 J
p r —p

A» A à -W s j
s 4 -f

156. Heinrich Isaac. In nomine.

Bass T 7
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157. Anonym. Fraw glaub daz ich von hertzen mich.
a Diskant T 5

-Jr-â * — wmm

_ «

Alt J J
Tenor T 7

j. r
tv 2—J 9 ^
^4 d 9

158. Anonym. Aue ancilla trinitatis (prima pars).

terJ ter
—J"

« «1

te-i3

J J J

> > » ill \—j- J J

^ *—

Aue promissio (secunda pars).
3 3

m—j -j fr» 3
IS

3

TL r T

2=^
:fc

t: r
^4ue /oris et plenitudo (tertia pars).

m
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159. Heinrich Isaac. Wes gyre (ggre?) [«Je ne puis vivre»].

\-y-2 — —^4 n~ —ir Alt T 13

Tenor T 5

«
sn

160. Josquin des Prés. Omnia postposui in
Diskant T 7

*):2- in!
Alt T 4

j n,
161. Jacket.

u Diskant T 6

J- Slm T

Alt T 6

J 7 J
P=w

162. [Heinrich Isaac]. Filofosfz [«Fille vous aves mal gardé»].

HJ * —*=

Alt T 9

1 i' 4 * Lr Uf=E=iH »

163. Anonym. O dulcedo virginalis.

É

w
r

=£=

Diskant T 9

Tenor T 7

S
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— Ave mundi spes Maria (secunda pars).

164. [Heinrich Isaac], Prophetarum.

— Concede nobis (secunda pars).

Bass T 4

165. Anonym. Inter natos mulierum non surrexit maior Johannes.

166. [Josquin des Prés]. 0 admirabile comertium.

-Af-2 ^ ci -N1

r r
1 Tenor T 16

tv-â - ŒW*
4 — —

Bass T 17
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167. [Josquin des Prés]. Quando natus es.

m i -
Tenor T 10

sy 2 •sas ^ am^ 4
~

- «—«

Bass T 9

168. [Josquin des Prés]. Rubum quem viderat Moyses.
A Diskant T 7

T ^ — •m
' L ^fe J! _\sy ^

Alt T 7

m». Tenor T 4

4» •
\ t" £ n r7 F. P i

1
1

169. [Josquin des Prés]. Germinavit radix iesse.
A Diskant T 10

P- : ^
*): 2 0.

" «— ® P

Alt T 8

-A.
P

170. [Josquin des Prés]. Ecce Maria genuit nobis salvatorem.

-y—2 ©
CffVA P 0 0y r r r —f 1

Tenor T 9

4>: 2 -_
T 12

171. Andreas Silvanus. Letatus sum in hys.

ê
mm:

=J=r ri j j
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-— Fiat pax in virtute tua (secundo pars).

j r tr-
J

t=r - 9' «

*£; t-j*
i r^ri

Bass T 5

172. Wolfgang Gräfinger. Fraw Ding uff erd mich erfrowen thut.

Diskant T 4

Ky*
r

4H!

7
i

-p r=
=4^

173. N Gräfinger. Ave sanctissima.

rî r
1

Diskant T 5

rcp r r

b:i J
i

r r

-A
L~r~'ts'krtr,

-i
Baas T 7

Tu peperisti (secunda pars).

I* i W t^j* r
* i9

j ns-
r " tJ~2
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174. Anonym. Sancta Maria virgo.

i
m
t r

±L

Tenor T 9

BasB T 7

175. Anonym. Patrem omnipotentem.

$ 1-:
Tenor T 5

EEÖ
Basa T 4

— Et incarnatus est (secunda pars patrem).

ürä—J

J—

«

;-J^=F^=
-4

—H

'
-*-n

f
<

" A 1=1— r

176. Anonym. Salve Maria.

=1Ê-0
1

/Ts
1 -j J' =1

f4r~
1

—

>

r
^

/T

H

g =rj
1 i -i

^ 4 1=^=1F=^
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